
St. Matthäus München  

Pfingstmontag  

1. Juni 2020 

 
* Glocken 
 
* Musik  
 
* Liturgischen Eröffnung und Begrüßung 
 
* Lied 133, 1 + 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Zieh ein, lass mich empfinden und schmecken deine Kraft, die Kraft,  die uns 
von Sünden Hilf und Errettung schafft. Entsünd’ge meinen Sinn, dass ich mit 
reinem Geiste dir Ehr und Dienste leiste, die ich dir schuldig bin. 

 
* Sündenbekenntnis  
 
 
 
 



* Lied 133, 3  +  4  
 
  3. Ich war ein wilder Reben, du hast mich gut gemacht; der Tod durch-   
  drang mein Leben, du hast ihn umgebracht und in der Tauf erstickt  als   
  wie in einer Flute mit dessen Tod und Blute, der uns im Tod erquickt. 
 
  4. Du bist das heilig Öle, dadurch gesalbet ist mein Leib und meine Seele   
  dem Herren Jesus Christ zum wahren Eigentum, zum Priester und  
  Propheten, zum König, den in Nöten Gott schützt vom Heiligtum. 
 
* Psalm 118 (im Wechsel gesprochen)  
   
  L: Dies ist der Tag, den der Herr macht; * 
  lasst uns darin uns freuen und fröhlich sein. 
   G: O Herr, hilf! + 
    O Herr, lass wohl gelingen! * 
   Gelobt sei, der da kommt im Namen des Herrn. 
 
  L: Der Herr ist Gott, der uns erleuchtet. * 
  Schmückt das Fest mit Maien bis an die Hörner des Altars. 
   G: Dankt dem Herrn; denn er ist freundlich, * 
    und seine Güte währt ewig. 
 
  L: Ehre sei dem Vater und dem Sohn * 
  und dem Heiligen Geist, 
   G: wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit * 
   und in Ewigkeit. Amen. 
 
* Glorialied EG 179, 1  +  4.  
   
  1. Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade, darum dass  
  nun und nimmermehr uns rühren kann kein Schade. Ein Wohlgefalln Gott  
  an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass, all Fehd hat nun ein Ende. 
 
  4. O Heilger Geist, du höchstes Gut, du allerheilsamst’ Tröster: vor  
  Teufels G’walt fortan behüt, die Jesus Christ erlöset durch große Mart’r  
  und bittern Tod; abwend all unsern Jamm’r und Not! Darauf wir uns  
  verlassen. 
 
* Gebet  
 
 
 
 
 



* Lied EG 133,  5 + 6   
 
  5. Du bist ein Geist, der lehret, wie man recht beten soll; dein Beten wird  
  erhöret, dein Singen klinget wohl, es steigt zum Himmel an, es lässt nicht  
  ab und dringet, bis der die Hilfe bringet, der allen helfen kann. 
 
  6. Du bist ein Geist der Freuden, von Trauern hältst du nichts, erleuchtest  
  uns im Leiden mit deines Trostes Licht. Ach ja, wie manches Mal hast du 
  mit süßen Worten mir aufgetan die Pforten zum güldnen Freudensaal. 
 

* Lesung  
   aus dem 1. Brief an die Korinther aus dem 12. Kapitel, die Vers 4-11  
 

* Lied EG 133, 7  
 
  7. Du bist ein Geist der Liebe, ein Freund der Freundlichkeit, willst nicht,  
  dass uns betrübe Zorn, Zank, Hass, Neid und Streit. Der Feindschaft bist  
  du feind, willst, dass durch Liebesflammen sich wieder tun zusammen, 
  die voller Zwietracht seind. 
 
* Predigt über Johannes 20, 19-23  
 
* Lied EG 133, 8  

  8. Du, Herr, hast selbst in Händen die ganze weite Welt, kannst  
  Menschenherzen wenden, wie dir es wohlgefällt. So gib doch deine Gnad   
  zu Fried und Liebesbanden, verknüpf in allen Landen, was sich getrennet hat. 

* Was wir gemeinsam glauben:  

  Einer: Ich glaube an Gott, den Vater. 
   Alle: Er hat Himmel und Erde und uns alle erschaffen. 
  Einer: Ich glaube an seinen Sohn Jesus Christus. 
   Alle: Er ist für uns geboren. Er ist für uns gestorben. Er ist für uns von   
   den Toten auferstanden. 
  Einer: Ich glaube an den Heiligen Geist. 
   Alle: Er gibt uns neues Leben und führt uns in die Gemeinschaft mit  
   Gott und allen Christen. Amen. 

* Fürbitte für die Kirche und die verfolgte Christenheit  

+ Lied EG 133, 9 
   9. Erhebe dich und steu’re dem Herzleid auf der Erd, bring wieder und  
   erneu’re die Wohlfahrt deiner Herd. Lass blühen wie zuvor die Länder,  
   so verheeret, die Kirchen, so zerstöret durch Krieg und Feuerszorn. 



* Für Regierende, Bürgerschaft, für Recht und Frieden  
 

+ Lied EG 133, 10  
   10. Beschirm die Obrigkeiten, richt auf des Rechtes Thron, steh treulich  
  uns zur Seiten; schmück wie mit einer Kron die Alten mit Verstand, mit  
  Frömmigkeit die Jugend, mit Gottesfurcht und Tugend das Volk im  
  ganzen Land. 

 
* Um Segens-Zier in Stadt und Land 
 

+ Lied EG 133,11  
   11. Erfülle die Gemüter mit reiner Glaubenszier, die Häuser und die  
   Güter mit Segen für und für. Vertreib den bösen Geist, der dir sich  
   widersetzet und, was dein Herz ergötzet,aus unsern Herzen reißt. 
 
* Um fruchtbare Debatten und einen konstruktiven Streit in unserer Demokratie, 
um Aufrichtigkeit im Ringen um gute Lösungen, um Widerstandskraft gegenüber 
allen Blendern!  
 
  + Lied EG 133,12  
   12. Gib Freudigkeit und Stärke, zu stehen in dem Streit, den Satans  
   Reich und Werke uns täglich anerbeut. Hilf kämpfen ritterlich, damit wir  
   überwinden und ja zum Dienst der Sünden kein Christ ergebe sich. 
 
* Bitte für alle, die von uns gingen und doch auch für jeden von uns hier, dass wir 
um das tiefe Glück wissen: wir sind berufen, im Leben und im Sterben von 
Ewigkeit zu Ewigkeit aus Gott zu leben. Öffne die Türe zum Leben!  
 
  + Lied EG 133, 13 
   13.  Richt unser ganzes Leben allzeit nach deinem Sinn; und wenn wir’s  
   sollen geben ins Todes Rachen hin, wenn’s mit uns hier wird aus, so hilf  
   uns fröhlich sterben und nach dem Tod ererben des ewgen Lebens Haus 
 
* Vaterunser  
 
* Segen  
 
* Musik  
_____________________________________________________________________ 
 
Infos zum Klingelbeutel und zur Kollekte: Haben Sie vielen Dank für Ihre Gaben! Aus hygienischen und 
praktischen Gründen erbitten wir Ihre Spenden für den „Klingelbeutel“ zur Unterstützung 
der Matthäusgemeinde in den goldenen Büchsen am Ausgang.  
  Die Kirchengemeinde wird die Kollekten der Landeskirche unterstützen. Wenn Sie  
dazu beitragen wollen, können Sie dies in die mittlere, mit „Kollekte“ gekennzeichneten,  
Büchse am Eingang zum Gemeindesaal einlegen. Herzlichen Dank!  


